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Wesb ^ tner Tsgvlstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

18 « .Donnerstag den 11 « JuniF IS «

229

gut erhaltener

Friedrichstraße «

384

lieh . Aftenaeeee ,

3213

Ferd . Wäller ,

Auetiouator .

Heute Vormittag 9 Uhr :

Versteigerung

Dotzheimerstraße S .

h
Heute , Vormittags 9 Uhr aufaugeud , Versteigerung

. ^ olonial ' Waare « , Eigarre « , Tabaken und Wei «
° efter und feiufter Qualität , zur Concursmaffr des

^ ollmitnn gehörig . 229

Bekanntmachung .

$ it Vtorgeumustk am Kochbrüuue « findet ab heute

DonnerBaa den 14 . Juni bis auf Weiteres um 6 Uhr
Si statt . Städtische Cur -Direction .

F . Hey
' l .

Ndlerstratze 4 find wegzugshalber sehr billig zu verkaufen :

» uutzb . Bettstelle mit Spruugrahme , 1 eiuthür .

M ^ Ä » rauk , 2 ovale Tische , 2 neue tauueue

Ä « en , 12 Wiener Stühle , 4 Strohstühle ,
1

Eousolschrank u 1 lackirte Waschkommode .

MobilienVersteigerung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts VI .

dahier vom 12 . Juni l . I . werden Freitag
den IS Juni l . I . Vormittags 9 Ahr
die zur Conmrsmasfe des Gastwirths Philipp
Lolk dahier gehörigen Haus - und Wirthschafts -

geräthe , bestehend aus mehreren vollständigen
Men , sowie einer größeren Anzahl Tische und

Stühle , Fässer , Gläser , Sopha , Kleiderschränke ,

Kommoden und sonstigen Mobiliargegenständen ,

in dem Hause Marktstraße IS , genannt
„Gastwirthschaft zum Uhrthurm "

, öffentlich meist¬
bietend gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 13 . Juni 1877 .

Der Gerichts - Executor .

Bekanntmachung «

HW
-

Heute Donnerstag den 14 . Juni , I

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr an - 1

fangend , werden in meinem Auctionssaale I

« Friedrichstraße 6 folgende gebrauchte , I

aber noch gut erhaltene Möbel , als :

1 Mahagoni - Garnitur mit RiPSbezug (Sopha . Sessel |
und Stühle ) . 6 eichene , geschnitzte Speisezimmer -- !

Stühle , 1 Mahagoni -Ausziehtisch , 1 ovaler Mahagoni - 1

Tisch , 1 runder Tisch , 12 Mahagoni - Rohrstühle , 2 I

einschläfige Mahagoni - Bettstellen , 4 nußb . Bettstellen I

mit Sprungfederrahmen und Roßhaarmatratzen , schwarzes I

Tischchen , 1 Chaislong , 15 Wiener Stühle , Wasch - 1

kommoden , Wasch - und Nachttische , 1 Sopha und I

6 Stühle , Klavierstühle , 1 2thüriger , eichener Schrank ,

Tische , Plvmeavx , Kissen , Teppiche , 2 Kandelaber ,
4 Petroleum - Lampen , Vasen , Glasglocken , Figuren ,

Porzellan , Nippjachen , Bilderrahmen , Bilder , Spiegkl ,

Damensättel , Pferdegeschirre ( fast neu ) , eine Porchs

Herren - und Damenkleider , eine Parthie bunte Gla ? -

fenßer mit Mesfingbeschlägen u . s. w .

Versteigert .
384 Der A « etio « atorr F . Müller .

8019 Frankenstraße S .
---

s Bei Willi . Igstadt in Totzfieimstnd außer seinem

Wselbstgezogenen , gute « Wei « auch gitte , kalte

» Speise « , z. B . Schivke « , Gier , » utter und

VKÜse re . , zu haben . . , ,I NB . Ma « braucht sich kei « Esse « mit »

» zubriuaen . ______
■ ________ _________

Römerberg 24 wird ein Eiuspü « « er ' Kuhrwageu zu

kaufen gesucht . is —

Geschästs - Empschiung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß

Mu . . WT
°

. o m s . M ^ ^ lich neben meiner Banschlosserei
Mhagoni - ,Nussbaum - & Eidien - Möhel | ei » « - » « » t, « « » » » * , « tie *

Friedrichstraße 6 . Kochherde für große und Nein «

Küche » , « lg « n « Fabrikation ,

errichtet hab « .

Achtungsvoll



Wiesbadeller Lagblatt .

Loose

Theater dahier
ifeet b1

Homburger Elisabeth , ist a 50 Pfg . käuflich in den sämmtlichm hiesigen Buchhandluw
und bei Th : aterwachtmeister Lenz im Theatergebäude . MrSckriediichshaller - Bitter -

Hnnyadi JFänos j waffer
empfiehlt

& auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Boberl
Piw <! r , Mßvraosse 21 im Rebenstock . 11515

brechender , zu verkaufen Moritz .
firaße 17 , Parterre . 3253

gin 51

« ine

kaalgc
no6 ei

| 185

Nisfinger Raüoczy ,
flpollinarisörunnen ,

Die Unterzeichnete hat einige Pferde
(Ardenner Race , zu schwerem Zug , zur Land '

wlrthschaft und auch zur Zucht sehr geeignet),
stets zu verkaufen .

Direeiion der Pferdebahn
( Louisenstraße 4 ) .

atS : Bütte « , Hüber , Eimer , Brenke « , Schause !«
Schießer , Rechen , Ecnseuwürfe , Heugabeln ec ., alle Sorten Bürß»
Maaren , sowie meine Fabrikation in Haar - und Drahtfieben , Dich
geweben und Drahtgeflechten empfiehlt
1249 H . Buschmann , Mauritiusplatz 3.
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Schwarze Schreib - und Copirtinte , prachtvollste Salon - , Aleppo - ,Tannin -, Carmin - , blaue und andere Tinten aus der Fabrik von
» . von Gimborn in Emmerich find stets auf Lager in
allen Buch - und SchreibmateriallenHandlungen . 149

Kiele .
eine

Mscha
Herman

eine

durch r

inte
3im «
wich i

ein

C . Baeppler ,
Ecke der Rhein - und Oranienstraße .

Alle nicht angeführten Mineralwasser werden auf Verlangen
prompt und billigst besorgt . 1941

»
6i
Ai

etiett

h '
61

Hab
meld

6i

W
8

6
8

pslU

Verloren , vertauscht und gefundtic
i Ein goldenerOhrri « s wurde am Sonntag in der Elisabethmfirs

von einem armen Mädchen verloren . Bitte bei der Exp . abzugebe »

Verloren am Sonntag eine fiibern - Uhr mit Kette
dem Wege von Hallgarten über Hattenheim nach Wiesbaden .
»ugeben gegen Belohnung Rheinstraße 51 , 3 . Stock , in WiesbadA

 m
N s t i z e n .

. Heute Donnerstag den 14 . Juni , Vormittags 9 Uhr :
Berste,gerung der zur Concursmaffe des Kaufmanns Carl Zollmann dahier

gehörenden Colonialwaaren rc ., in dem . Römersaale '
, Dotzheimerstraße 9 .

vl «)
Versteigerung von Mobiliargegenstiinden « ., in dem « uctionslokale Friedrich ,

straße 6 . ( S . heut . Bl .)

Jagdhund veelaufen .

i Ein schwarzer Jagdhund , weiß gefl . ck- , auf den Na « '«

„ Tiras * hörend , am 13 . v . Mts . früh Morgens abhanden V
kommen . Man bittet , denselben gegen 5 Mark Belohnung LoB «

«Platz 1 , 2 . Stock , abzugeben . 9223

Vorzüglich - Weine .

Lorcher W - itzwein . . . 8k Liter 1 Mk . - »

Obertngelheimer Roth wein ak „ 1 „ so ,
Atzmannshäuser ,

’ m „ 1 „ 50 „
! £ 03

___________________
H . Speth , Caftellftratze z .

Zu verkauf - «
mehrere Faß ächte « Rothwei « , 50 Flaschen alten Jamaica -
Rum , 25 Flaschen ächten Cognac , sowie eine Parihie Kümmel ,
Pfeffermünz , Bittern und Kirschwaffer . Näheres bei Ohr .
Hebinger , Röserallee 4 . 2639

l '
m T-- ' ' .' ' J

zur Merkel ' schen Gemälde - BerlooshlaMuH
L 1 Mark ( Ziehung 2 . Juli d . I .) ftnb ö
bei W . Speth , Langgasse 27 , zu haben . 2ft

Matjes - Häringe UM 3242

friM eingetroffen bei A . Freihen , FriedriWraße 28 .

Em erstrake 31 ist ein zweuvänniqer , u vcrk . 11141
Acht Klavier - Auszüge MU Text , worunter „ Don Juan "

,
„ Zauberflöte "

, „ Titus "
, „ Jphigenia "

, „ Freischütz " und . Schöpfung "

find , werden wegen Umzug zusammen sehr billig abgegeben , sowie
viele GesangS - Piecen TounuSffraße 17 , 3 Treppen hoch . 3224

Ein Pompier - Helm zu verkaufen Hochststte 5 . 3239
Ein guter , fast neuer GtSfchrauk zu verkaufen Markt 9 .

*
3237

Ein neuer Metzgerwage « ist zu verkaufen Hochstättr 88 . 1144

ünürfftff ( Streich - Instrumente ) für Sonntags geM
ItllJ Von wem ? sagt die Expedition d . Bl . 3210

Guten Morgen Schulzeken !
i Ich gratulire . Wo druf denn , Schulze ? Mülleckn , west Du ttaÜ

9te wat denn ? Du hast wieder Neun Mark ofgebrand oekricht. 3 «
0 jo , Na , schadet nascht , die Zeit kömmt uch maal an Dich . 3201

SargMagazin Mkhlgüffe y ?
*

IW

iSa Kirchgasfe 15a . J
Borräthige Särge in allen Größen von Eichen - und Sannen«

Holz liefert zu billigen Preisen
2205 Philipp Zimmerschied .

Natürliches Mneralwafier
in frischer Füllnng , als :

Nieder - Sesters ,
Emser Nrahnchen und Nessel ,
Schmalbacher Stahl und wein ,
Nkeilbacher Schwefel ,
Sodener No . 3 , 4 und 6 ,

Till JCTPiZipfPTfnd ^ rttlgt sofort radical alles Un »
iua

fi £Siefer . We ä 40 Pfg . nur bei
Moritz Mollier

232 in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 ,

Alle Sorten Ruhrkohlen
, frisch ,

grüßte Lohkirchen , trockenes Scheit - und Anzündeholz
rmpfieblt W . Kimpeh Adelhaidstraße , j tzt 44 . 2377

Für Kutscher .

Zwei braune Pferde (Stuten ) zu verkaufen in Mosbach
im Gasthaus zur „ Stadt Wiesbaden "

.____________ __ 3248

Bleichstraße 13
,

8 Stiegen hoch ,
werden Möbel aller Art , als : 4 vollständige Betten , Tische ,
Stühle , Nachttische , Waschtische , Küchenschrank , Kleiderschränke ,
Kupfer , 1 GlaSschrank , 1 Sopha , Bilder , Küchengeräthschaften ,
Porzellan , altes Mei sing und Eisen billig aus der Sand verkauft . 3234

Metzgergassel21 , empfiehlt sich un Rohr - und
Strshvuhlflechte « .          12117

Neuester Taschenfahrplan .

Preis 20 Pfennig . Vorräthig bei P . Hahn , $ 61i.
Handlung , Langgaffe 5 .

________ _____ __________ $
Der plan des Zujchauerraums im J £önüi

"



Expedition r Langgasse Ro . 27

Dienst und Arbeit .

Wohnungs - Anreizen

3210

rde
Land -

ignch

h «
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Parterre links . x
( Fortsetzung in der Beilage .)
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Ein Wochenschneider gesucht Walramfiraße 25a . 3204

Ein guter Wochenschneider gesucht Römerberg 26 . 3240

Einige tüchtige Restauratto « skellner gesucht durch

Ritter , Webergaffe 18 . d5o&

Gesucht : 1 Herrschaftsdi - « - r , 1 » eftanrattsns .

Köchin , 1 Buffetmädchen , 1 feine Kellnerin durch Frau Birch ,

Bahnhofstratze 10 a . 3252

Eül kräftiger Junge zum sofortigen Eintritt gesucht Rheinstraße 7 ,
- *“ “ - ----- - 1 ' 8245

AdolphSallee 17 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem Salon ,
4 Zimmern , 3 Mansarden und allem Zubehör , auf 1 . October

zu vermiethen . Näherer Parterre . 3247

Dambachthal 2a ist ein möblirteSZimmer zu vermiethen . 3202

Frankenstraße 4 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen .

Näheres daselbst im Laden . 3182

Unter - Kriedrichstratze 8 , 2 St . h . r „ nahe den Curanlagrn

ist ein gut möblirteS Wohn - und Schlafzimmer zu verm . 8119

tzelenenstraße 15 ein möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 3180

Moritzstraßr 22 ist ein möblirteS Parterre - Zimmrr (mit zwei
Beiten ) zu vermiethen . 3249

Schwalbacherstraste 32 , 2 Stiegen hoch ( Allee¬

seite ) , veränderung - halber - in schönes Logis
vo « 4 Piecen mit Zubehör und Gartengenutz
an ruhige Leute vom 1 . Juli ab , au » später ,

zu vermiethen . 3243

! Ein schönes , großes , möblirteS Zimmer dauernd zu vermiethen

i Rheinstrabe 51 , Parterre . 3189

Ein freundl . MöblirteS Zimmer zu verm . Kirchgaffe 6 , 2 St . 3197

| flAVTYiaTiiQ Ende der Biebricher Chauffer auf
V lila ( jermama , der linken Seite , find 2 sehr schöne

Zimmer im Hochparterre zu vermiethen . Großer Garten beim

Hause . Näheres dortselbst . 3178

I Ein Arbeiter findet noch Logik Adlerstraße 17 , Bdh . , 3Et . h . l . 3226

(Fortsetzung in b * W )

cht . 3 : !

ich. 320

— — .

e .

- 3
80 ,
50 „

»tze 2 ,

670 hem Hause . Näh . Steingosse 4 im Hinterhaus ,

sandliitz
* t ., » 4 - in n - Niko- i

Gesuche :

In einem ruhigen Landhause werden auf gleich zwei bis drei

unmvblirte Zimmer von einer einzelnen Dame auf längere Zeit zu

miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter E . G . 9 durch

dir Expedition d . Bl . erbeten . , , ,
3196

Eine ältere , einzelne Dame sucht nahe dem Curhause eine un -

möblirte Wohnung ( Bel - Etage ) von 6 — 8 Zimmem mit Zubehör

auf den 1 . October zu miethen . Offerten unter A . O . L in der

Expedition d . Bl . erbeten . ,
2819

Auf 1 . October wird ein Laden mit Wohnung oder eine Parterre «

I Wohnung in der Neugaffe oder Ellenbogengoffe gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter der Aufschrift „ Laden No . 100 " bei der Exped . erb .

Eia - Gchmiede - Werkftätte - der ei » Raum zur

Einrichtung derselben « ebst einem kleine « Logis
wird auf gleich zu miethen gesucht . Näheres im

Lade « Kirchgasse 22 . » 214

Angebote :

Robert
11515

।Moog ,
1168t

Personen , die gesucht werden : I
Rouaimädche « gesucht « arlstraße 16 , Parterre . 3232

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Adlerstr . 16 . 3230

Anständige , brave Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich
« tonen . Näheres Römerberg 20 . 8227

Htafchgraben 16 wird ein Bügelmädchen gesucht . 3228

Ein solides , in bürgerlicher Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird gesucht . Nur gut empfohlene Mädchen wollen fich
« elden Nicolasstraße 15 , 2 Treppen hoch. 3209

Ein Mädchen von 15 - 17 Jahren wird sogleich gesucht Lang -

W 39 im Strohhut - Laden . „ ,
3216

Eine ganz perfekt - H - rvschafisköchi « mit guten Zeug -

« M findet sofort Stelle . Näheres Expedition . 3184

Ein einfaches Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , Seitenbau . 3190

. vrankenstraße No . 4 im Laden wird rin braves Dienstmädchen
gesucht. 3181

d TaiM

hied .

rs
< « !

DU UM

— — ^ ^ dreistöckiges , schönes Hatts mit Garten in der Nähe der I Ein Dienstmädchen wird gesucht Rheinstrabe 1 . 2238

lootäl „niisüraße für 18,000 Thaler zu verkaufen . I Ein Mädchen , welches etwas kochen kam , sowie zu aller Arbeit
WNifcannuSW I «

j . imaud , Weilstraße 2 . 154 I willig ist , wird gesucht Neuberg 2a . 3206

- i werden feine , bürgerliche Köchinnen , Mädchen ,
I VvöUvlll die kochen können , als solche allein , HauS -

I mädchen , tüchtige , einfache , sowie Mädchen für Küchen - und HauS -

I arbeit durch Ritter , Webergaffe 13 . 355

Nerlanen Mt fidl anbieten : I Ein ordentlicher Bursche als Ausläufer gesucht . Eintritt sofort .

M *

“

1 fc 3225 MM MW ' * ' - '
.

3184

W Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 10 , Dachl . 3205 I MaUVeiT geSUCUl «

R *

' Ä '
m ÄÄm

“ ” " *
3US " " " * * *

■
’ * " * N

nar Stütze der Hausfrau sucht ein gebildetes Mädchen , I ^ nRtackeni
Ä in allen häuslichen , sowie feineren Arbeiten erfahren ist , I ein

■ttlle Näh . Exped . 3232 I

® ne Köchin und ein Hausmädchen suchen weyen Abreise der I

Stellen . Näheres Sonnenbergerfiraße 39 in der B -lla I

^
Am Herrschaftsköchi « , gut empfohlen , sucht baldigst Stelle I

durch Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 8241 I

yr Ein sehr braves , gebildetes Mädchen sucht Stelle j
in finem feineren Hause als Stütze der Hausfrau , als feineres I

Pmurermädche » oder zu erwachsene « Kindern . Näh . I

imch Krau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . i

Ein junges , anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . I

Mheres Frankenstratze 5 im Hinterhaus , Parterre . 3218 I

ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh . I

schasse 10 , eine Stiege hoch ; auch sucht eine perfekte Büglerin I

«otb einige Privatkunden . _ .
3210 I

Herrschaften a ^ MST «
ft *

geldlich vermittelt d . d . c. Ges .- Brrm . Schug , Grabenfir . 14 .
*

ein anständiges Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren

tain und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle als Haus - |

Mchen . Näheres Schwalbacherstraße 51 , 3 Stiegen hoch . 3235

Ein reinliches Mädchm sucht Stelle als Mädchen allein . Näh .

hnmgartenfiraße 15 , 2 Stiegen hoch. 3188

Ein braves Mädchen sucht eine Stelle als Kindermädchen oder

m leichter Hausarbeit . Näheres Emserstraße 13 . 3179

Kammeritt « gfer « , Bonne « , feinere Haus - und Zimmer «

Mädchen, welche nähen , bügeln und feroiren können , sowie gut em -

Miene Ladenmäden suchen Stellen durch Ritter , Webergaffe 13 .

MT Ein Kindermädchen wünscht Stelle sür sofort ; ge¬

sucht 4 bis 6 brave Dienstmädchen , sowie einen jungen Kutscher

iwb eine « jungen Gärtner mit Zeugniffrn durch A . Eichhorn ,

» ühlgasfe 13 .
3246

Franzöfffche und deutsche Bonnen , Kammerjungfern , Erzieherinnen ,

Haushälterinnen , feinere Haus - und Zimmermädchen , Mädchen für
«lein , Hotelzimmermädchen und Kellnerinnen suchen Stellen durch

Stau Birch , Bah « hofstraste 10a . 3251

HotelHanaburscheNuKutscber
suche « sofort Stelle « durch Schug , Grabenstr . 14 . 3236



Ausverkauf
.

18272

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine sämmt -

lichen Manufaeturwaaren zu ausserordentlich billigen
Preisen . Besonders mache auf eine grosse Auswahl weisse l einen ,
Bettdrille ) Barehent und Bettzeuge aufmerksam .

Louis Schröder .

■

Mn

Wi - sbad - a - r Tagblatt .

8144

Eine große Pnrthie

ächt Carlsbader Kinder - Matrosen - Kragen ,
höchst elegant , zu 1 Mark ,

Torcho « « Kinder - Krage « von 2 Mark an .

Spitzenhaudlung von Louis Franke , !
alte Colo « « ade No . 33 .

Frankfurter Stadt - Theater . 1
Das Gastspiel des Meininger Hof - Theaters find 4 statt von Freitag de « 15 . bis Ende des Monats Juni m

werde « Vormerkungen für dasselbe brieflich oder telegraphisch an d :r Theater « Caste in Frankfurt a . M . entgegen genommm I

93 ( 17808 .) Die Direetion - es Stadt - Theaters .

in den m

2891

Rheiitstratz - 38,1 Stiege hochi » iw » » ywHj . » neunen ivosier , fyuonrub ^

stgezogenen Ratn ?wetne Privat - Entbindungs - Anstal |
i. von Elise Hafner

81«

befindet »ich Carmeliterstrasse 10 in Maio ^ ,

Restauration Stamm ,

Aüe Sorten Gemüse - , Rotherüben - und Dickwurz -

pstanzen find zu haben Römerberg 26 . 3191
ein einthüriger Kleiderfchrank zu 18 Mk . zu derlei

Näheres Expedition . .
I

JH warn « hiermit Jedermann , meiner Frau irgend 6twci
leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts hafte .
3186 Friedrich Köster , Feldstroße ^

Von heute an verzapfe einen i . ,
wein ; zugleich empfehle meine selbstgezogenen Naturwetne
von 20 Pf . an per ' / , Schoppen .
3185 Achtungsvoll B . Stamm .

in

ordüren
altigsten Farbenstellungen empfiehlt zu Engrospreisen

Carl Goldstein
,

TL Langgasse TL .



Kxpeditto « : ranggaste Mo « 8T

Möbel - Versteigerung .

Morgen Freitag der » 15 . Juni Vormittags 9 Uhr

werden in dem hiestgen Rathhaussaale 3 Bett¬

stellen mit Sprungrahme , ei « Lthüriger Kleider -

schrank , Küchenschränke , Kommode « , - in Schreib¬
tisch , 5 Barockstühle , andere Stühle , Tische , 3000

Cigarre « , Bettzeug , Weißzeug , Glas , Porzeva «

und Blechgeschirr , « las - und Oelbilder , sowie
Zimmerteppiche versteigert .

SLmmtliche Sache « werde « bei jedem Gebot

zugeschlagen .

3250 H . Martini , Auktionator .

Kl . Kirchgasse 3Kl . Kirchgasse 3

Lager billiger Zöpfe . — Kein Schwindet .

Juni
iommm

0 .

Ut¬

en

Der Kriegerverein von Delkenheim
ist Willen ? , einen Gedenkstein zu errichten . Wir erlauben uns

hiermit die darauf nflectirenden Steinhauer aufmerksam zu machen
und bitten , hierauf bezügliche Anerbieten binnen 10 — 12 Tagen bei

dem Vorstand des Kriegervereins zu machen .

Delkenheim , dm 12 . Juni 1877 .
32 31 Per Verstand .

I . Roskopf ,
Coiffeur .

Diadem -Zopf , 40 Centimeter lang , 2 Mk . — Pf
50 Centimeter langer Zopf . . 2 „ 50 „

Teppiche & Möbelstoffe
in grösster Auswahl ,

Filiale von € . Besthorn
in Frankfurt a . M . ,

empfiehlt zu Original - Preisen

Gustav Schupp ,
1946

Hoffmann ’» Privathotel , Taunusstraase SS .

60
70
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80 ff . . 5 n — ff
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100 f II n
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- etwd t
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819

® ahw >

n verlos

6 Gllenbogengaffe 6 .

Durch vorteilhaften Einkauf habe ich circa 400 Dhd . feine
Glae ^ - Haudschuhe an mich gebracht und werde dieselben von

Montag den 18 . Juni an zu den billigste « Preisen verkaufen .

Der Verkauf daüert nur 14 Tage , nachdem treten

wieder die alten Preise ein .
Zum Verkauf kommen 200 eouleurte Glae ^ - Hand¬

schuhe ( 2knöpfig ) von 75 Pf . per Paar bis zu 2 Mk . 50 Pf .

Auch werden Bestellungen nach Maaß angenommen .

318 ?
______

C . Schmitt , Bandagist .

Starke , piquirte Sellerie - , Dömatte - und alle Sorten Ge -

müse - Pflauze « , gelbe Erdkohlrabi - , Rotherüben - und

achte Odernddrfer Dickwurz - Pflanze « zu haben bei
3217

_______
Gärtner C . Spanknebel , Dotzheimerstraße 52 .

6n . 30,000 Stück schöne Dickwurz - Pstanze « abzugeben
auf dem „ Hühnerhos

" an der Schiersteinerstraßr . 3211

Wegen

vorgerückter Saisons
verkaufen : aj

Dollmans , Talmas , Hehns , 1

Seiden - Miemire & Kammgarn - J
Jaqnettes S

zu bedeutend |
, herabgesetzten Preisen . &

Gebr . Reifenberg , ]
gges Ä 8 Langgasse T 8 »

WTnterjacken & Unterhosen ,

I Damen - & Kinder - Strümpfe ,

( J w Socken
in Baumwolle , Seide , Wolle , Merino und Fil

d ’ ^ cosse zu möglichst billigen Preisen bei

2449 Georg Hofmann , 14 Langgasse 14 ,

Restaurant Dietenmühle.

Heute Donnerstag den 14 . Juni Abends

Th Uhr findet bei günstiger Witterung

grosses Garten - Frei - Concert
,

auSgeführt von Mitgliedern der 80er Capelle , mit bengalischer Be .

lmchtung und Lampions , statt .
3153

_______________
Achtungsvoll Heinr . Berges .

EiS ist zu jeder Tageszeit zu haben Schwalbacherstraße 7 . 2689

J . HERTZ
,

Langgasse 8e .

Aecht

ostindische Seidenbastroben
empfiehlt

in großer Äuswaht

J . HERTZ
,

« na Langgasse 8e .



Wiesbadener Tagblatt

Gestern verunglückte zu Straßburg beim Boden in Folge
eines Schlaganfalls unser guter Sohn ,

Adolph Isenbeck ?
stad , phü ,

im 22 . Lebensjahre nach nahezu vollendeien Studien .
Die Beerdigung findet in Straßburg Donnerstag den 14 .

Juni Morgens 7 Uhr statt .
Wir erfüllen dir schmerzliche Pflicht , unsere und des Ver¬

ewigten Verwandte , Freunde und Bekannte hiervon in
Kenntniß zu setzen .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1877 . 3198

Carl Isenbeck , Zollinspektor a . D .
Caroline Isenbeck , geb . Zimmetmasm .

Dm Mitgliedern des Bürger - Kranke « verei « s zur
Nachricht , daß das Vsreinsmitglied Heinrich Kölsch
mit Tod abczanzcn ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags 41/ *
Uhr vom Sterbehause , Oranienstraße 9 , aus statt .
237 Die Dlrectlon .

—
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Lobes Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
unser guter Gatte , Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager
und Onkel ,

Heinrich Kölsch ,

nach langen , schweren Leiden am Dienstag Mittags 12 Uhr
sonst verschieden ist .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1877 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 14 . Juni Nach¬

mittags 4 ’/» Uhr vom Sterbehause , Oranienstraße 9 , aus statt .
Um still - Theilnahme bitten

3192 Die trar »er « de « Hinterbliebenen .

Katholischer Geftllen - Verein .

Zu der heute Nachmittag 6 Uhr vonr Sterbehause aus
( Rheinstraße 61 ) stattfindenden Beerdigung unseres Schutz '

Vorstandmitgliedes Herrn Wirtzfeld werden siimmtliche
Vereinsmitglieder mit dem Bemerken eingeladen , daß die
Vereins - Abzeichen mitzubringen find .
8215 Der Vorstand .

Todes - Anzeige .

Heute starb nach langem Leiden , versehen mit den heiligen
Sakramenten , unser lieber Vater ,

Anfon Wirtsfeltt ,
im 68 . Lebensjahre .

Diese Trauer - Nachricht statt besonderer Anzeige seinen
Freunden und Bekannten .

Die Beerdigung findet Donnerstag Abends 6 Uhr vom
Sterbehause , Rheinstraße 61 , aus statt .

Dis trauernde « Kinder .

g Wiesbaden , den 12 . Juni 1877 . 3212

Den Mitgliedern des Bürgsr - Krankenvereius zur
Nachricht , daß das VereinSmitglted Anton Wirtzfeld
mit Tod abgegangen ist .

Die Beerdigung findet heut « Donnerstrg Abends 6 Uhr
vom Sterbehause , Rheinstraße 61 , aus statt .
237 Die Dlrectlon .

Auszug an » » tu LivitftauvSregtSerr » der Stadt WteSdade » .
12 . Juni .

Geboren : Am 9 . Juni , dem Seifensiedergehilfen Adam Klamp e. T .
— Am 10 . Juni , dem Tünchergehilfen Earl Bös e. S . — Am 12 . Juni ,
dem Gärtnergehilfen Franz Waldschmidt «. S . — Am 10 . Juni , dem
Asphalteur Johann Heinrich Kreutz e. S ., R . Heinrich . — Am 6 . Juni ,
dem Herrnschneidergehilfen Heinrich Lauzi e. S ., R . Friedrich Wilhelm . —
Am 12 . Juni , dem Steinhauergehilfen Matthias « lein , . T . — Am 8 . Juni ,
dem Tiinchergehilfen Philipp Hardt t . ® . — Am 11 . Juni , dem Hosbuch-
händler Edmund Rodrian e. T . — Am 9 . Juni , dem Ingenieur Carl
Weiler e. T .

Aus g bot en : Der Schuhmacher Lorenz Stand von hier , wohnh .
dahier , und die Wittwe des Chorsängers Eduard Kabilinsky von Halberstadt
Auguste Wilhelmine Bertha , genannt Wanda , geb. Arndt , wohnh . dahier . -
Der Militäranwiirter Jacob Christian Klump von Welterod , « . St . Goars¬
hausen , wohnh . dahier , und Johanne « « Wilhelmine Hieß von Steckenroth ,
A . Wehen , wohnh . dahier .

G e st o r 8 e n : Am 11 . Juni , der Privatier Georg Wilhelm Jacob , alt
63 I . 8 M . — Am 11 . Juni , G - or , Wilhelm , S . des Pflasterergehilst »
Cart Demmel , alt 1 I . 11 M . 19 T . — Am 11 . Juni , der unverehel .
Birrbraueraehilfe Joses Schaubinger von Säckingen im Großherz . Baden ,
alt 32 I .

"
7 M . — Am 12 . Juni , der unverehel . Zlmmergeselle Jacob

Merenberger von Svrinaen , A . L .-Schwalbach , alt 48 I . 9 M . 1k T .

IHeteorofogirdie Äeoöacü
'
tunqen oer Station Wtesöaöen .

1877 . 12 . Juni .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Aachm .
10 Uhr
AbendS .

Tägliches
Mttel .

Barometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunftspannung (Par . Lin .)
Relative Fruchtigkeit (Pror .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . "
Die Barsmsterangabrn f

382,99
15,8

6,32
83,7

O .
f. schwach.

s. heiter .

nd aus 0

831 ,ö4
260

5,40
33,6
S .W .
mSßig .

völl . heiter .

Srsd N ti

082,38
17,4

5,98
699

R .
schwach.

völl . heiter .

ducirt .

8d »,8d
19,78

5,90
62,40

Lages » K « le « der .
prcmanmte Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 615 Abends 7 Uhr geöffnet .
Musik am Kochbrunne » täglich Morgens 6 Uhr .

Heute Donnerstag den 14 . Juni .
Mbchen -Zeichnenschule . BormtttagS von 10 — 18 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wielbaben . Nachmittags 81/ » und Abends 71/ » Uhr : Concert .
Wochm -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Turn -Kereln . Abends 8 */i Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .
Königliche Lchauspiele . Donnerstag de » 14 . Juni bleibt das Königliche

. Theater geschloffen .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .

London 204 .70 6.
Paris 81 .20 b.
Wien 162 .65 8 .

24 - 28 ,
87 - 42 ,
72 — 77 ,
17 - 20 ,

Dukaten . . . . 9
20 Frcs .-Stülke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollar » in « old . 4

T &unuibahn . Abfahrt : 6 . 80s - - 8s - — 9 . 18 .*f - 11 . 08 ’ t -
11 . 65 .t - 2 . 24 .t - 4 03 .*+ — 4 . 52 (nur bis Main, ) . - 5 . 82 .' -
6 . 30 .+ - 7. 82 .’ — 7 . 42 ( nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ). -
8 . 55 .+ - 9 . 10 ( nur an Sonn - und Festtage » bis Main, ) . — 10. M

(nur bis Mainz ) .
Ankunft : 7. 43 . - 8 . 38 .*+ — 9 . 46 . - 11 . 85 .*+ — 12 . 59 .+ -

8 . 09 .*+ — 8 . 86 (nur von Mainz ) . — 4 . 89 .+ — 6 . 18 .*+ — 6. 80
(nur von Mainz ) . — 7 . 15 .+ — 8 . 40 .*+ — 8 . 48 (nur an Sonn - und
Festtagen von Mainz ). — 10 . 03 + — 11 . 18 (nur an Sonn - und Festtagen ).

Xheinbshn . Abfahrt : 5 . 48 . - 7 . 30 (mit bisRiideSheim ) . — 8 . 20 .* -
11 . 28 . — 2 . 58 . — 3 . 16 (nur an Sonn - und Festtagen bis Rüdes -

heim ) . — 4 . 58 . — 7 . 04 . — 9 . 50 ( nur bis RüdtSheim ) .
Ankunft : 8 . 02 (nur von Rüdesheim ) . - 9 . 20 . - 11 . 06 . - 2 . 85 . -

6 . 38 . - 7 . 48 * - 9 . 05 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 20 (nur an

üselb -rourse .
Holl . 10 fl .-Stücke . 16 Sm . 65 Pf . G .“ " ■ ‘ 61 - 66 Pf .

Sonn - und Festtage » von Rüdesheim ) . — 10 . 82 .
* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .,

HranKsurt . 12 . Juni 1877 .■------ '
Wechsel -« ,urse . ,

Amsterdam 169 .60 B . 15 ®.



Expedition : Langgaffe Na . 27 .

Laikale - und Provinzielles .

An - dem Reiche .

> fehuug der mit Pension zur Disposition gestellten Stsbioifizieie ausgeschloffen ,+ ®’jw dieser Tage im Erbenheimer Felde während der Arbeit plötzlich I und für eine Discipliuarbestrasung der gedachten Stabsoffiziere nur der de .
noere Kuh hat nach der fiattgehabten Obduktion nicht an Milzbrand , wie treffende Brigade - Commandeur , unbeschadet jedoch der für die höhere « Bor »* * angenommen wurde , gelitten , sondern di « Ursache de » plötzlichen gesetzten an « § . 16 e . a . O . sich ergebenden Rechte , zuständig ist .

Dieser Nummer liegt al - Gratis - Beilage für
alle « ufere Abouueuteu deir - Deutscher Allge -
meiuer Auzeiger für Rheiuproviuz , Westfale « ,

^ effeu - Naffau uud das Grotzherzogthuw Heffen "

ebiu » ” w nmy ver Milgeyavren DDWtton nicht an Milzbrand , rott ' treffenoe" w' angenommen wurde , gelitten , sondern di « Ursachr de » plötzlichen gesetzten

— ( Militärische ».) Mit Bezug auf § ■ 30 der Di - cipliuar - Straf ,
ordnun , für das Heer vom 81 . Oktober 1872 haken Se . Majestät der Kaiser
und König bestimmt , daß di « Besugviß der Landwehr Bezirks -Lowmandeure
bezw . deren Stellvertreter zur Verhängung von Diskiplinarstrafen in g # .

Kunst . Thrater . Coueerte .
— K — Für die Merkel ' sche CurhauS - KunstausstrHuna ist

soeben wieder ein bemerkenswerthes Gemälde eingetroffen -, eines , welches auf
einer Rundreise durch die größeren Städte Deutschlands begriffen , überall
Aufsehen erregte und sowohl von den . gekrönten Häuptern " der Kunftwelt ,wi « von denjenigen mehrerer Staaten als Meisterwerk anerkannt worden
ist . Auch in Rom , woselbst es geschaffen wurde , hat sich der Papst sehr
anerkennend darüber ausgesprochen und es vermöge seines Sujets als
. geeignet zur Erbauung der Christenheit ' erklärt . Das fragliche Bild ist
ein sterbender Christus am Kreuze von Emil Pirchan in Wien .
In einem Rahmen von etwa S - 6 Fuß Höhe und geringer Breite erscheint
das Bild des gekreuzigten Erlösers fast in Lebensgröße , als Kniestück in
etwas nach recht « abgewendeter schräger Stellung . Eine edle , vollkommen
schöne Körper - und Gestchtsform , — ein Jncarnat , welches die Mitte hält
zwischen der Lebensfrische und der Leichenfarbe und den eben eingetretenen
Augenblick andeutet , wo „ «8 vollbracht ist "

, ein Wort , welches wan noch von
den matt geöffneten Lippen nachklingen zu hören glaubt , — das Haar in
üppiger Fülle und in einer durch die eben vollendeten Leiden hervorgebrach -
ten malerischen Verwirrung unter der Dornenkrone hervor und über Stirn
und Nacken wallend , — eine Thräne unter dem geschloffenen Auge , al «
Wahrzeichen des kur , vorher gesprochenen „Vater , vergib ihnen "

, — dies
find die Momente , welche dem Beschauer auf den erstm Blick das Gefühl
des Wohlwollens aufdrängen und ihn zur Rührung und zur Andacht stimmen .
Das Bild ist sowohl in Ansehung der Auffassung , als der Zeichnung und
deS Colorits eine Sehenswürdigkeit für Kenner und Liebhaber der Kunst .
Aber auch dem Laien bietet es einen besonderen Reiz , indem der Künstler
es verstanden hat , mit Hülse einer durch das überwallende Haar motivirten
Schattenpartie oberhalb der geschlossenen und auf ihrer Wölbung hell be -
leuchtete » Augenlider die Wirkung hervorzubringen , daß der von fern stehende
Beschauer sehr deutlich das zum Himmel gewendete Auge zu erblicken und
in dem hierdurch wesentlich anders charaktrrifirtcn Antlitze das Wort des
Gottmenschen . Gott , mein Gott , hast Du mich verlaffen ' zu lesen glaubt ,
und daß während des Nähertretens erst die Augen sich zu schließen scheinen .
Dieser Moment ist zwar für den Kunstwerth nicht maßgebend , beeinträchtigt
denselben aber durchaus nicht und fällt nicht gerade als so absichtlich auf ,
wie in dem Bilde von Gabriel Max . Wenn wir uns durch ein Kunstwerk
in einem edlen Theile unseres Seins gehoben gefühlt , so erwacht auch ein
reges Jntereffe für den Künstler , besten Genius dies zu Stande gebracht .
Wir haben von Herrn Pirchan Folgendes in Erfahrung gebracht . Derselbe ,
einer der begabtesten Schüler des verstorbenen berühmten Historienmalers
Rahl in Wien , hat sich vorzüglich an alten Meistern gebildet . Er lebt
gegenwärtig in Oesterreich und arbeitet fleißig an einem größeren Gemälde .

Todes war Lungenlähmung in Folge Nebcrfüllung der Lunge mit hvper '
carbonisirtem Blut . Als veranlaffeude Ursache wird die außergewöhnliche
Hitze bezeichnet . — Jetzt hat sich auch die Lungenseuche bei dem männlichen
Rindvieh in Srbenh - im gezeigt , und zwar bei

'
dem Faffelochsen , bei besten

Schlachten sich totale Lungenseuche ergeben hat ; derselbe stand in einem
Stalle , worin

. lungen euchrrranke Kühe waren , so daß die Ansteckung des¬
selben leicht erklärlich tst .

- O Schierstein , 13 . Juni . (Unglücksfall .) Gestern Nachmittag
^ « der Maur » Peter Wehnert von hier von seiner Schruue herab
und hat fich dabei lebensgefährlich verletzt .

Lj Neudorf , 13 . Juni . Vom 16 . l . M . an wirb dahier eine Tel «,
graphenstatwn mit beschränktem Tagesdienst eröffnet . Die Verwaltung dirsrr
Station , sowie auch der Post ist dem Herrn Oberlieutenant a . D . Bitz
übertragen .

Lj Eltville , 18 . Juni . Gestern fand man in einem Weiuberge In
hiesiger Gemarkung die ersten blühenden Trauben , mag al « früh bezeichnet
werden kann .

+ Die OrtSpolizeibehördeu am Main und Rhein diesseitigen Land -
kreise « find ersucht worben , zweckmäßige Badeplätze am Ufer durch Tafeln und
im Waffe « durch Pfähle - der schwimmende Zeichen abzugrenzen und die be-
stehenden Vorschriften über das Baden in Erinnerung zu bringen und
strengsten « durchzuführen . Gleichzeitig wird empfohlen , für das Baden der
Schüler bestimmte Stunden sestzusetzen und denselben einen Ansscher beim -
geben . Auch soll von de« Staat «aufstcht «behörden nicht « dagegen erinnert
werden , wenn zur Ertheilnug von Schwimmunterricht Einrichtungen auf
Kosten der Gemeindecaffe gemacht werden . Gewiß eine sehr heilsame Anord¬
nung der Kgl . Berwaltungsömter zu Höchst , Hochheim und Wiesbaden , deren
Befolgung , wi « wir weiter mit Befriedigung hören , scharf conttolirt wer¬
den soll .

T Sodener Curgäste , welche unsere Stadt besuchten , erzählten uns , daß
das Gewitter gestern Früh nach 4 Uhr in Soden und Umgegend arg ge¬
haust und daß es dort dreimal kalt eingeschlagen habe , auch in den Sulz -
bacher Kirchthurm .

T Die Königl . Regierung bringt die Beachtung der Bestimmung , wo¬
nach die Schiffer , welche das Patent al » Rheinschiffer haben , die vorge¬
schriebenen Schiffrdienstbücher führen müffen , in Erinnerung . Dieselben werden
von be« Regierung kostenfrei verabfolgt .

? Berusung » kamm « r vom 13 . Juni . Auf die von einer unter 'm
26 . April d. I . von der hiesigen Strafkammer wegen Hehlerei zu 4 Wochen
Sesänguiß vernrtheilte Frau gegen diese « Erkenntniß eingelegten Berufung
wird erkannt , daß die Appellantin zurückzuweiseu und ihr auch die Kosten
der zweite « Instanz auszuerlegeu seien .

? Die gestrig « Polizeigerichtssitzuug hatte unr ein « Brr -
urtheilung znr Folge und zwar in der Privatklage eine « Fuhrmanns gegen
einen Trödler und Auktionator wegen Beleidignng . Letzterer wurde zu
einer Geldstrafe von 45 Mark und deffen Ehefrau zu 16 Mark und der
Kläger auf erhobene Widerklage Seiten « des Beklagten zu einer Geldstrafe
»on 6 Mark verurtheilt . Den Ersatz der Kosten hat der Beklagte zu ‘/s
und der Kläger zu ’/ $ zu tragen . In noch vielen anderen Fällen wurde
thetli auf Freisprechung , theils auf Anberaumung eine « anderen Termins
erkannt .

+ Der Herr Ober -Präsident hat genehmigt , daß zum Besten der
Anstalt für Epileptische zu Biel « seid im lausenden Jahre ohne Aussendung
besonderer Collectanten durch diejenigen Pfarrer der Provinz Heffen -Rassau ,
welche dazu geneigt sind und sich bereit erklären , innerhalb ihrer Kirchen -
gemeinden eine einmalige Sammlung von Beiträgen stattfinden dars .

? Der Gemeinderath hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am
verfloffeueu Montag beschloffen , in Berücksichtigung de « Umstande «, daß
durch die viele « im Rathhaursaal « abgehalteueu Auktionen mitunter bk
dienstlichen Geschäfte gestört werden , den Saal nur noch für solche B «r -
steigerungr « abzugeben , welche von Behörden geleitet werden .

? In der vorgestern Abend im Saale der Frau Lugenbühl stattge¬
habten BorstandSsitzung de « Thierschuhverein « gab der Bor -
sitzende, Herr Rittmeister v . Luck , zunächst eine kurz « Ueberficht über die
Thätigkeit de » Vereine « seit Beginn de « Jahres , an « welcher die Anwesenden
mit Zufriedenheit entnahmen , daß dieselbe eine segensreiche Und zweckent .
sprechende war ; besonders entwickelt der Susteher des Verein », Herr Wacht¬
meister a . D . Stahl , einen lobenSwerthmEifer nach allen Richtungen hin .
Einem Seiten » de « Geflügelzucht -Verein « ausgesprochenen Ersuchen nm
Gewährung «iner Beihülse znr Anschaffung von Nistkästchen wurde ent¬
sprochen und demselben zu diesem Zweck au , der BereinSkafse 50 Mark be-
willigt . Einem Feldschützen , der wiederholt sich bemühte , Vogelfänger zur

a « zu bringen , wurde eine Gratifikation von 10 Mark zu Theil . Die
orbsrag « wurde ebenfalls berührt , jedoch waren di « Ansichten hierüber

sehr getheilt , sodaß ein Beschluß nicht zu Stande kam ; nur der Wunsch
wurde ausgesprochen , daß dieser unliebsame Zwang sobald als möglich wieder
aufgehoben werden möchte .

? Rach den bi » jetzt angestellten Ermittelungen in der Angelegenheit
bezüglich de « Ausfindev « der Leich« «i« es Mannes unter der Thorfahrt eine »
Hause« in der Friedrichstraße ist bi « jetzt feftgestellt worden , daß wahrschein¬
lich der Tod deffelbe » durch da « Verschulden einer dritten Person herbei -
geführt worden ist . Siu der That verdächtiger Knecht au « dem Häufe ist
vorläufig in Hast genommen . Die Sektion der Leiche fand gestern Rach -
wittag auf dem Friedhof « statt . Der Verunglückte ist der Nagelschmied
Jakob Böller aus Eatzeuelnbogen und stand im Alter von 57 Jahren .

« Die ledige Elise Beckmann aus KarlSberg , welche des KindeS -
mordes beschuldigt ist , befand sich bisher wegen Geisteskrankheit in der
Irrenanstalt Eichberg , ist aber heute alS genesen in daS hiesige KreiSgerichtS -
gefängniß eingeliefert worden .
» i 0 Mittag war die Rambocher Botenfrau Gegenstand vieler

,? ' llat ' vnen S itens der ihr in den Curanlagen begegnenden Fremden ;
trug nämlich einen mächtigen Baumast , an das hiesige LandrothS -

5 ° resstrt , womit ein aus dem Weilburger Amt nach Rambach verzogener» » eiter seine alte 70jährige Mutter vor einigen Tagen so schwer mißhandelt
r *- Pa6 dieselbe krank darniederliegt und die Untersuchung über dies « Riß -

bei der hiesigen Staatsanwaltschaft bereits in vollem Gange ist .BUe Welt war in hohem Grad « erzürnt Über diesen unnatürlichen Sohn .
. . _ Vorgestern Nachmittag verunglückten auf der Linnenkohl ' schen Fabrik° Dotzh «tm zwei Arbeiter beim Erdgraben . Ein schwerer Ballen Erde ,

offenbar zu sehr unterhöhlt worden war , hatte sich vom übrigen
tin . ySLeb8 <liSft und traf beide Leute so unglücklich , daß jeder derselben« nen Beinbruch erlitt .

. . 7
* Gestern wurde bei dem hiesigen LandrathSamt Herr Bürgermeister

hJLy * Erbenheim als einstweiliger Vorsitzender der VIII . Brand -
■ffi *a »u .n88 =5ommi (flon im hiesigen Landkreise , bestehend aus den Orten
, ,î

" üein , Frauenstein , Dotzheim , Erbenheim , vereidigt . Die definstive Wahl
lU ersol

^ t ^ ung dieser vorläufigen Wahl hat von dem nächste « Kreistage



MeS - zd - ne *

Qßftftltcn * *a , 3̂a s.v jfc. i'SÄ 52jtti >_
— Die Zeiten find so schlecht , daß selbst dir verheißungsvollsten Be .

kanntmachungen der Berliner HeirathSvermittler die jung « Leute nicht im
Ehejoch in locken vermögen , obwohl de « Selb ans der Straße zu liegen
scheint . Im nenesten Intelligenz -Blatt zeigt beispielsweise ein Lommrssionär
an , daß er solgrnde Goldfische aus Lager habe : « ansmannStöchter 200,000
Mtaist , BanquirrStöchter 100,000 , 200,000 , 800,000 , 800,000 , später noch
3 Millionen Mitgift , Jüdinnen 10,000 , 25,000 , 40,000 Thaler Mitgift .
Erstere wünschen aus alle Fälle eiueu Offizier , letztere find mit Kaufleuten

(
’
ßuwor im G - richtssaale . ) In Folge eines kleinen Ren .

« mitte in einem Bierlokale Berlins erschienen am Samstag di « Parteien
und die Zeugen not dem dortig « Eriminalrichter . Dre Verhandlung selbst
bot nicht das geringste Jntereffr ; der Angeklagte leugnete , der Strafantrag¬
steller beharrte bei seinen Behauptungen , und die Zeugen , darunter auch der
Kellner des LocalS , bekräftigten seine Aussagen . ES wurde demnach di«
Beweisausnahme geschlossen und zur Vereidigung der Zeugen geschritten ,
All » sprachen die Worte des ErdeS nach , bis auf den Schlußpafius : . und

nichts zugesetzt habe / bei welchem der Kellner stockte. . Und nichts zugesetzt
habe, " wiederholte der Vorsitzende ; aber der Kellner schüttelte bedächtig das

Haupt und rief aus die Frage , warum er nicht nachspreche : . Herr Präsident ,
ich habe bei dem Skandal doch was zugefetzt . ' — . Und was denn ! ' —

. Neunzehn Silbergroschen an der Zeche , Herr Präsident !"

— (Sine trauSportirte Fahnde .) Gegenwärtig wird tn Paris

der ursprünglichen Ordnung ausgestellt zu werden . De»

Hau «, von nuten bi « oben mit den Buchstaben » ud Ziffer » bemalt , bunt

in diesem Augenblicke «ine » sehr fremdartige » « » blick » ar und bildet b«l

Ziel der Wanderung zahlreicher Neugierig «» .
- Der weit, » « beliebteste tmb meist verzehrt « Seefisch , der Häring ,

ist , wir aus Schottland gemeldet wird , i » großen Mengen gefangen worbe ».
GS ist das um so erfreulicher , al « gerade in jetzigen verdienstarmen Zeile»

der Häring eine ebenso billige al « gesunde Zukost zu dem Brod und de»

Kartoffel « der Unbemittelten bildet .
•

. „
•

— Amerikanische Austern werden zetzt ebrnfalls in großen Menge »

nach Europa gebracht ; freilich bleibe » sie alle in England » nd werde»

unserem Markt ebensowenig zu Gut « kommen , wie das frische amerikaM «

Fleisch ( das jetzt regelmäßig in England eingesührt wird ), weil die dies¬

seitigen Dampfer -Gesellschaften , welche die Verbindung mit Amerika unten

halten , sich nicht dazu verstehrn mögen , aus chren Schiff « Einrichtungen i»

: treffen , die zur Uebersührung jener Genußmittel ersorderlich find . In der

i vorletzten Saison unternahm eS die Firma Dorlvn & Schaffer in NewMd

sünszig Faß der besten Prinr Bays , Virginias Morris Eovei und Saddle
Rocks nach England zu senden . Die Austern kamen zwar in gutem Zustande
an , sanden aber keinen Anklang , da sie für den englischen Geschmack zu gw
und seit waren . Man wählte demnach fite die nächste Sendung die . Bushm
Auster " , die billigst « im New -Yorker Markt . Die Spekulation schlug durch

John Bull sand diese Auster , die seiner Auster sehr ähnlich sieht , ganzcköM
I und zahlte gute Preise . So entwickelt « sich bald «in lebhafter Export . Der

| Profit ist groß , da das Faß mit Fracht und Spesen dem Verschiffer kau«

| 5 Dollar kostet , während hierfür in England 10 bis 12 Dollar g«l«j”
I wrrden . Der Transport geschieht in rigenL dazu eingerichteten Räumen »»

| Dampfer der White - Star -Linie . — Was nun unsere Auster betrifft , s« b°d!»

I «S die Pächter der Aufternfischerei längs der holstein ' schrn Rordseeluste
I meist Hamburger — verstanden , die Preise in unangemeffener Hohe l"

I halten . Wie es heißt , beabsichtigt die preußische Regierung nach Ablauf »»

| Pachtperiode den Austernbetrieb selbst in dir Hand zu nehmen und rationeu
'

zu betreiben , als bisher geschehen ist . — --

nahmen der profesfiontete Verbrecher nur in einem bestimmten . Fache " ar¬
beitet , so daß also i . B . «in Taschendieb selten zum Einbrecher , ein Einbrecher
ebenso selten zum Taschendieb wird . Außer diesem Album wird über jeden
der Polizei bekannten Verbrecher noch ein sogenanntes Register » «» , welcher
über seine Personalien rc . Auskunft gibt , eingeführt werden . Diese Register¬
blätter werden alphabetisch geordnet , ebenfalls mit den betreffenden Photo - -

grammen versehen werden . Die geplante Einrichtung wird sich also nach
und nach zu einer internationalen photographischen Verbrecher - Galeri «

— Zunächst sür di «f«S Jahr ist die Einrichtung eines vierwächentlicke »
Information « . Tnrsu « für Stab « . Offiziere der Infanterie bei der Militär -
Schießschule zn Spandau genehmigt worden . An dem Eursu « haben je zwei
Stabsosfieiere pro Armee - Eorp « theilznnehme » . Der Begin » de» Cmsus

hat zam 1 . Juli 1877 zu erfolge » .
Berlin . Im Laufe dieser Woche wird ei» großer SanitätSzug , bestehend

auS einem vollständigen Lazareth , von hier nach Rumänien abgehen ; ver¬
schiedene Eisenbahn -Direktionen haben die ersorderlichen Waggons gestellt ,
die Transportkosten zahlt die ruffische Regierung . Der Zug wird von dem
Johannitterritter v . Hönicka und dem Hausinspektor des Reichstags , Krug ,
geleitet .

— ( Postalische « .) Seneralpostdireetor Stephan geht angeblich mit
der Absicht nm , dem nächsten internationalen Postkongreß in Paris den
Vorschlag zn machen , gestempelt « Postkarten für den Pvstoereinsverkehr ein -

« re » . E » soll ei» für alle Postvereinsländer übereinstimmendes Formular
angenommen werd «» .

— (Kunstgewerbliche Weihnachtsmesse .) Dem Berliner
Magistrat lag dieser Tage der Antrag bei ersten Direktors deS Gewerbe¬
museums , Herrn Grünow , vor , einem vor Kurzem nach Anregung des
Geheimen Rath « Professor Reulaux gebildeten Somite , welchem u . A .
viele unserer angesehensten Industriellen angehören , die Festräume des Rath -

hauseS und namentlich den Fefifaal im Decnnber d . I . zur Veranstaltung
einer kunstgewerblichen Weihnachtsmesse zu bewilligen . Zweck der Wesse ist ,
die besten und neuesten Srzeugniffe bei Kunstgewerbes in Berlin öffentlich
auSzuftellen unb dadurch bekannt zu machen , zugleich aber auch den Absatz
betreiben zu fötbetn unb zu heben , da nur , wenn sür die guten Er¬
zeugnisse bei Kunstgewerbes willige Käufer in großer Zahl
sich Huben , bas Gewerbe selbst sich künstig entwickeln kann .
Der Magistrat hat ben Antrag angenommen unb wird ihn auch der Stadt -
verordneten -Versammlung empfehlen . Sollte ein derartiges Unternehmen
nicht auch hier in Wiesbaden den gewünschten Erfolg bringens

BreSlau . Rudolf Gratz , der ausgezeichnete Porträtmaler , unser
gefch^ ter Mitbürger , beabsichtigt,

'
wie nate » öteu , © te «lau binntn « ntjein eifrig am Ausbau des Boulevard St/Germam gearbeitet , der mftten !dmch

zu verlaffeu und nach Wiesbaden Überzufiedel » . Wir hoffen , daß es den I den otiflojt «tifd )«n ganbontg @ t . © ettnetu Aht » nb bem ftde » Tag einige

zahlreiche » Freunden de » Künstlers gelingen wird , ihn noch zur Zurücknahme I historische Hotel » zum Opfer fallen . Unter «ödere » fiel auch da « Hau » dt»

diese » Eutschluffe « zu bewegen , da der Verlust einer so bedeutenden Wust - I Fürsten e . Chimay in ^^ ^ ^ M ^ ^ de « » « e^ BoulevWdS MdsellN

lerische » Kraft für unsere Stadt ein schmerzlicher wäre . Weitere Kreise | gleich feinen minder aristokrailschen Senossen
^

derSpitzhane der Demolissem «

dürste e« vielleicht interesstren , daß Herr Gratz soeben dl « letzt« Hand legt | überantwortet werden . Allem der Eigenthümer d° " e beschlossen , die h-storischt

au «in Porträt de » hier so schnell beliebt gewordenen vorzüglichen Bassisten | Fahnde !« " er Familienrefiden , jn conjermw » . ^ d d ° " dette sich nur darum ,
der Pollini ' fchen Oper , Herrn Gustav Siehr an » Wiesbaden . Da « für j ei » Wittel ausfindig 1° machen , wie da » «roß «, staftlich « Sternhan » » m ^ 4

«in « Wiesbadener Gemälde - Aurstellung bestimmt «, außerordentlich gelungene I MAer Wester nach rückwärts zu » » legen JnE

Bstd wird , wie man un » mittheilt , vor seiner Uebersührung nach dem Bestim - I verlegen gewesen ; bwt “F8 -™*

mungeotte in einer hiesigen Kunsthandlung - allerdings nur ans wenig « I feit langem tu 8t »6euiiWb » nb bi « <^^ «»aW «« »njerojort b«ge8M»

Tage - «» »gestellt werben . (Steel . Zto .) | auf der Straße ebenso häufig wandernden Häusern , wie mit hier eine»
8 v ° 8 J I Möbelwagen begegnen . Da » alte Europa aber ist r» biefem Punkte , wie u

I f» vielen andern , hinter feiner tranSatlantifchen Rivalin zurückgeblieben , unb
Vermischtes . I om der Pietät be» Prinzen v . Shimay für btu Herb seiner Bitter gerecht

— Ein Kissinger Curgast thei » der . R . ft . Pr . " nachstehende Episode I zu werden , haben die Architekten zum allerprimiti - ste» Mittel gegriffen ! du

au8 dem Badeleben unseres Reichskanzlers mit , die , wenn nicht wörtlich I nicht « weniger al » schön « Rococo -Fa ^ade besteht durchan » an » soliden Siem -

wahr , doch immerhin . hübsch erfunden " genannt werden muß unb darum I blöcken ; dies « werden nun Stück für Stück mit einem Buchstaben , der ihre

hier auch Platz finden fall : . Bei Gelegenheit einer Promenade , die Fürst I horizontale Reih «, unb mit einet lausenden Nummer , für die jede Re he
LiSmarck de » Nachmittags in dem sogenannten Mooswäldchen zu machen I neu anfängt , bezeichnet , um dann auseinander »«notnmen und weiter tM <

pflegt , begegneten ihm am Sonntag den 8 . d . M . zwei Landmädchen , deren | wärts wieder in f 1

«igenthümliche Tracht unb große Flügelhüte ihm auffielen . . Ihr selb wohl I
nicht aus Kissingen ? " fragte der Fürst . . Ich habe solche Kleiber unb solche I
Hüte hier noch nicht gesehen ." — . Wir ftnb auS dem Grabenfelder Gau, " I
erwiederien Jene . . Wir ftnb mit bem Meininger Vergnügungszug herüber - I
gefahren unb mochten gern ben Bismarck sehen ." — . Dann braucht Ihr I
nicht weit zu gehen, " sagte bet Fürst lachend . . Seht mich an , ich bin der
Bismarck . " Die Mädchen sahen den Fürsten verblüfft an . »Also Ihr seid
der BiSmarck ? " sagte die Sine schüchtern — „ aber wo find denn die drei
Haare auf dem Kopfe ? " — . Närrin "

, belehrte sie die Zweit «, . wenn der
BiSmarck den Schlapphut aufhat , kann man die drei Haare doch nicht sehen I"
— Der Fürst lachte herzlich wie selten und ging heiter vorüber , den Hut
zum Gruße lüftend , während die Mädchen sich vergebens bemühten , in der
Schnelligkeit eine verläßliche Revue über die berühmte Dreizahl auf dem
Haupte des Reichskanzlers abzuhalten . In Kisfingm hat man über das
Abenteuer der ländlichen Bergnügungssahrer nicht wenig gelacht ."

— DaS f»genannte Verbrecher - Album der Berliner Criminal -
Polizei hat sich in feiner jetzigen Einrichtung als höchst unpraktisch erwiesen .
Man ist nämlich zu der Einsicht gelangt , daß man mit einem Album , in
welchem die Verbrecher - Photogramme in einem bunten Durcheinander sich
befinden , ben Zweck : . schnelle Ermittelung der gesuchtm Persönlichkeiten "

vollständig verfehle . Schon jetzt beläuft sich die Zahl der Photogramme auf
mehrere Hundert , nach einigen Jahren wird sie sich auf ebensoviele Tausende
belaufe » und von Jahr zu Jahr wachsen . Dann aber würde das Auffin¬
de» bestimmter Verbrecher - Photogramme sehr zeitraubend , ja fast unmög¬
lich fein . Vor allem will man nur System und Ordnung hineinbringen ,
wie dies schon längst hätte geschehen sollen . An Stelle des bisherigen
Albums werden daher 6 bis 8 solcher photographischer Sammlungen ange¬
legt werden , und zwar derart , daß di « Photogramm « bet betreffenden Sün¬
der gegen Gesetz und öffentliche Ordnung je nach der Kategorie der Verbre¬
chen getrennt von einander gehalten werden . Man wird als » ein Album
für Taschendiebe , fite Ladendrebe , Bauernfänger und sonstige Jndustrieritter ,
für Einbrecher rc . hqben . Es ist eine alte Erfahrung , daß mit geringen Aus -

Druch und Verlag der L. Schellenberg ' schen Hof -Puchdrmkerei in Wiesbaden . - Füv die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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